
26. September 2009 

in Lübeck

Internationaler  

Tag der 

TROMPETE



Geleitworte

Die Hansestadt Lübeck ist mit ihrer historischen 

Infrastruktur und der traditionellen Nähe zur 

Musik der ideale Ort für den internationalen Tag 

der Trompete, den der Landesmusikrat Schleswig-

Holstein im Rahmen seines Projektes „Instrument 

des Jahres“ ausrichtet. Interessierte Besucher 

haben die Chance, die gesamte Bandbreite der 

Möglichkeiten dieses Instrumentes in diversen 

Auftritten live zu erleben. Besonders freut mich das 

Engagement der Lübecker Ensembles vom Philharmonischen Orchester der 

Stadt bis zum Blasorchester der Musikschulen. Ich wünsche allen Teilnehmern 

und Besuchern einen schönen und interessanten Aufenthalt in unserer Stadt.

Bernd Saxe

Bürgermeister der Hansestadt Lübeck

Nach dem erfolgreichen Start unseres Projektes 

„Instrument des Jahres“ mit der Klarinette und 

der Schirmherrin Sabine Meyer im letzten Jahr 

möchten wir in diesem Jahr mit der Trompete 

eine noch breitere Öffentlichkeit ansprechen. 

Der internationale Tag der Trompete ist dabei ein 

glanzvoller Höhepunkt. Es werden nicht nur die 

Augen aller Blechbläser im Lande nach Lübeck 

gerichtet sein, sondern es wird der Allgemeinheit 

die Chance gegeben, die vielfältigen Möglichkeiten dieses Instrumentes 

zu bewundern. Mein Dank gilt dem diesjährigen Patron und Ideengeber 

Matthias Höfs, aber auch den Sparkassen und der Possehl-Stiftung sowie 

unserem Medienpartner dem NDR Funkhaus Kiel, ohne deren Engagement 

diese Veranstaltung nicht realisierbar gewesen wäre. Allen Teilnehmern und 

Zuschauern wünsche ich ein einmaliges musikalisches Erlebnis.

Dr. Klaus Volker Mader 

Präsident des Landesmusikrates Schleswig-Holstein 



Auf dem Lübecker Marktplatz:  

Moderation Lena Aden (NDR 1 Welle Nord)

12 uhr „Warm up“: Woodwind- and Brass-Connection

13 uhr Eröffnung mit 

Matthias Höfs, Eric Aubier und Hans Gansch 

Im Anschluss: 

„Trompete durch alle Stilrichtungen I“  

- Hans-Jörg Packeiser und Barocktrompeter 

- Jazztrompeten-Combo der Hochschule für Musik Hamburg 

- Meisterschüler von Matthias Höfs

14 uhr Probe zur „Lübeck-Fanfare“ von Wolf Kerschek 

Alle anwesenden Trompeter können mitspielen.

Die Noten stehen unter www.instrument-des-jahres.de 

ab dem 1. September für B- und C-Trompete zum 

Download bereit. 

Im Anschluss: 

„Trompete durch alle Stilrichtungen II“ 

Mitwirkende s.o.

15 uhr Uraufführung „Lübeck-Fanfare“ von Wolf Kerschek mit 

allen anwesenden Trompetern

Im Anschluss: 

Salt peanuts, die Bigband der Lübecker Hochschulen

12 - 18 uhr Yamaha-Lounge in der Kleinen Börse (Rathaus) und

Yamaha-Ausstellung in der Hörkammer (Rathaus)

Im Lübecker Kolosseum:

20 uhr Abendkonzert mit Werken für Trompete und Orchester 

vom Barock bis zur Gegenwart  

Hans Gansch, Eric Aubier und Matthias Höfs, Trompete

Philharmonisches Orchester der Hansestadt Lübeck,  

Leitung: Alexander Bülow

Karten an allen bekannten Lübecker Vorverkaufsstellen



24. Oktober 20 Uhr Musikhochschule Lübeck, Großer Saal

Programm:

Wolf Kerschek: Adventures of a Trumpet für Solotrompete, 

Jazztrio und großes Orchester

(Auftragskomposition im Rahmen des 

“Instruments des Jahres” 2009)

Leonard Bernstein: Auszüge aus Fancy Free

Aaron Copland: Hoe Down

John Williams: Superman March

David Arnold: Casino Royale Suite

Lalo Schifrin: Mission Impossible Theme

Das LandesJugendOrchester Schleswig-Holstein

Solisten: Matthias Höfs, Trompete 

Christoph Spangenberg, Piano 

Daniel Stritzke, Bass 

Konrad Ullrich, Schlagzeug

Dirigent: Wolf Kerschek

Karten für dieses Konzert sind zu 15,- / 10,- € bzw. erm. 8,- / 5,- €

beim Klassik-Kontor und der Konzertkasse in Lübeck erhältlich.

Weiteres Konzert: 25. Oktober 20 Uhr, Lauenburg, Mosaik

Die 51. Arbeitsphase des Landesjugendorchesters und die Kon-

zerte werden unterstützt von 

- der Kulturabteilung der Staatskanzlei des Landes  

Schleswig-Holstein, 

- der E.ON Hanse sowie 

- dem Verein der Freunde des LJO.

Wir danken der Musikhochschule Lübeck  

für die gute Zusammenarbeit.

Sparkasse
possehl-Stiftung

Vorschau: LJO-Konzert


